
 

1. 
 

Dem Schöpfer danken wir heut wieder, 

dass er am Leben uns noch hält, 

dass seine Gnad bis heut geblieben, 

er noch in Händen hält die Welt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. 

 
Solange noch steht diese Erde - 

so hat es und Gott zugesagt - 

hören nicht auf die Saat und die Ernte, 

Frost und die Hitze, Nacht und Tag. 



 

3. 
 

Gott gibt uns Wasser und die Nahrung, 

sendet die Sonne, Regen und Wind, 

auf die, die Treue ihm bewahren 

und die entfernt von ihm noch sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

4. 

 
Er gibt Gedeihen und den Segen, 

lässt aufgehen der Menschen Saat, 

er schickt die Sonne, Wind und Regen 

auf jedes Feld aus seiner Gnad. 



 

5. 
 

Der Tag kommt nach der Nacht vonstatten, 

den Mond und Sterne löst die Sonne ab, 

vor Hitze schützt der Baum mit Schatten, 

der Herbst wechselt den Sommer ab. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

6. 

 
Viel Obst und Früchte wir heut sehen, 

die lecker sind und für die Augen schön, 

auf allen Tälern und auf Höhen, 

die schöne Blumenwelt wir sehn. 



 

7. 

 
Sehr schön hat alles Gott geschaffen! 

Er sorgt für uns und liebt uns sehr, 

wir können froh ihm singen, lachen, 

für alles danken, Gott, dem Herrn. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

8. 

 
Den Dank dem Schöpfer wir jetzt bringen, 

dafür, dass er uns alles gibt, 

dass wir im Himmel werden singen, 

ewig mit Christus, der uns liebt! 


